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Betrifft: Gemeinsam frei – gemeinsam weg 

 
 

Beibehaltung eines zweiwöchigen Korridors aller Bundesländer in den Sommerferien  
Die Gliederungen der SJD – Die Falken setzen sich politisch und öffentlich für die 
Einführung einer Regelung für mindestens zwei gemeinsam freie Wochen aller 
Bundesländer während der Sommerferien ein und sprechen sich gegen Bestrebungen aus, 
den Korridor der Sommerferien auf Drängen der Tourismusindustrie auf 90 Tage 
auszudehnen.  
 
Begründung 
Bereits die jetzige Regelung zum Ferienzeitenkorridor garantiert nicht, dass es ein 
Zeitfenster für einen bundesweiten freien Ferienzeitraum gibt. Die Planung des IFM-
Camps 2016 führt uns das deutlich vor Augen. Die von der Tourismusbranche geforderte 
Ausdehnung des Korridors auf 90 Tage macht eine solche Überschneidung auch in der 
Zukunft praktisch unmöglich. Eine solche Ausdehnung würde damit Kooperationen von 
Gliederungen über Bundeslandgrenzen hinweg erheblich erschweren. Dies trifft im 
Besonderen bundesweite und internationale Maßnahmen, für die kein gemeinsames 
Fenster zur Verfügung stehen würde. Auch besteht die Gefahr, dass sich die 
vorlesungsfreie Zeit an der Uni nicht mehr mit den Schulferien überschneidet, sodass es 
für Studierende zunehmend schwieriger wird, sich ehrenamtlich als Helfer*innen auf 
unseren Zeltlagern zu engagieren.  
 

 


